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Afugrnud enier Stidue an der elingshcen
Cmabrdige Unviresitiät ist es eagl, in
wlehcer Rienhnelfoge die Bcuhtsbaen in
eniem Wrot sethen, das enizg wcihittge
dbaei ist, dsas de estre und lzete Bcuhtsbae
am rcihgitenb Paltz snid. Der Rset knan
ttolaer Bölsdinn sien.

Liebe Freunde des Tennissports,

Begeistert von dieser Sportart, von seiner Schnelligkeit,
seinem Bewegungsreichtum, seiner anspruchsvollen
Technik und fasziniert von der damals aufstrebenden
Tenniselite in Deutschland, habe ich zusammen mit dem
tennisbegeisterten Hardy Schmidt nach dem Umzug vom
Stückerweg in das jetzige Sportzentrum Süd die
Tennisabteilung ins Leben rufen können.

Meine Grüße gelten den besonders zahlreichen Gründungsmitgliedern sowie den heutigen
aktiven und passiven Spielerinnen und Spielern, die diesen schönen Sport lebendig halten.

Ich wünsche euch weiterhin viel Freude am Tennis und in der Gemeinschaft und sage euch
für die vielseitigen Aktivitäten und euere Treue zur SGK meinen herzlichen Dank.

Dr. Rainer Graf

1.Vorsitzender SGK

Handy : 0173 3007471 Privat: 06224 12337

Daher: Wer Schreibfehler findet, darf sie behalten
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35 Jahre Tennis in Kirchheim
Liebe Mitglieder des weißen Sports,
Im Jahr 2013 wird unsere Tennisabteilung 35 Jahre alt. Das möchte ich
zum Anlass nehmen und einen kleinen Rückblick auf unsere
Tennisabteilung vernehmen.

Die Aufnahmebestätigung in den Badischen Tennisverband wurde der
Tennisabteilung am 1.12.1977 mitgeteilt. Planungen waren zu diesem
Zeitpunkt abgeschlossen. Es wurden 4 Plätze in Auftrag gegeben, die die
Fa.Steinkopf baute. Somit war der Spielbetrieb für das Frühjahr 1978
gegeben. Zum Mai 1978 wurde mit 68 Tennisfans der Spielbetrieb
aufgenommen. Bis Ende 1978 konnte die Tennisabteilung einen Zuwachs
von ca 100 Neumitgliedern auf insgesamt 172 Mitglieder erhöhen. Die
Mitgliederentwicklung ging weiter bis zum Höchststand 1995 auf 279 tennisbegeisterte
Tennisspielerinnen und Spieler.

Bei dieser Mitgliederentwicklung waren die vier vorhandenen Tennisplätze zu wenig und somit wurde
die Anlage im Jahr 1985 auf insgesamt sechs Plätze erweitert. Nach der Ära Graf&Becker war die
Tennisbegeisterung nicht mehr so stark vorhanden wie in den Jahren zuvor. Nicht nur wir in
Kirchheim, sondern alle Tennisabteilungen in Deutschland waren von dem Mitgliederschwund
betroffen. Dadurch verkleinerte sich unsere Tennisabteilung bis 2001 auf 112 Mitglieder. Das war der
niedrigste Stand der letzten 35 Jahre.

Ab 2008 ist das Interesse am Tennisport besonders bei Jugendlichen wieder zurückgekehrt. Auch
unsere Abteilung kam in diesen Genuss. Eine jährliche Zunahme der Mitglieder von ca 10 % konnten
wir registrieren. Die Tennisabteilung wuchs von 2008-2012 auf den heutigen Stand von 150
Mitgliedern, was sehr erfreulich ist.

An dieser Stelle möchte ich die neuen Mitglieder begrüßen, die sich 2012 für den weißen Sport bei der
SGK-Tennis entschieden haben. Den Neumitgliedern, Freizeitspielern und Mannschaften wünsche ich
viel Freude und Erfolg beim Tennisspielen und viele schöne Sonnentage, damit wir die Freiluftsaison
nutzen und genießen können

Euer

Hans Schweikert

1.Abteilungsleiter

In Anbetracht des diesjährigen Jubiläums unserer Tennisabteilung und dem erwarteten großen Zulaufs an neuen
Mitgliedern auch von außerhalb Kirchheim, ist im Moment für Nicht-Kirchheimer eventuell ein bestandener
Sprachtest in Käischemarisch als Aufnahmebedingung angedacht. Dies soll den Zusammenhalt und
Kommunikation innerhalb der SGK und die Integration neu Hinzugekommener stärken. Als Leiter des
Prüfungsausschusses wird unser Uwe Leibert vorgeschlagen.
Hier eine kleine Auswahl aus dem vorgesehenen Vokabeltest:

Käischemarisch Deutsch Käischemarisch Deutsch Käischemarisch Deutsch

awoll ! Nein ! diffisill schwierig Haagseicher Lehrer
Oahnzl Einzel Dinndäblei Kugelschreiber ä Hämpfele eine Hand voll
allarid oft Dorschenanna Durcheinander Hibb krieje Hiebe bekommen
Barrawlee Regenschirm Droodwoah Bürgersteig hinnaschdvedaschd leicht verrückt
beduhchd reich Dunnawäddl Donnerwetter hinnaschzewasch hinten ganz oben
bloddze rauchen Elegdrische Straßenbahn hinnasich rückwärts
Boggsgischda große Angst gäi hoam !! hau ab Hungernawwl Geizhals
Brulljäss machä angeben gäischd ? Gehst Du? kaardle Karten Spielen
am änd schließlich greine weinen Lämmerlesdaag nie
uff de Deeds Auf dem Kopf Griwwelbisser Jähzorniger naggisch nackt
Windbeidel So werden die Käischemer von den Lämener (Leimen) und Sangdiljener (St.Ilgen) genannt

Quelle: "Kirchheim; Eine Ortsgeschichte aus der Kurpfalz" von Dieter Neuer 1985

Beamtenregel 1:
"Besteht ein Personalrat aus einer Person, erübrigt sich
die Trennung nach Geschlechtern"

Info des Deutschen Lehrerverbandes Hessen
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1. Abteilungsleiter
Hans Schweikert
06221
0172
tennis@sgk
Schweikert

Finanzen
Hartwig Ahnert
06221- 334434
ha.ah@web.de

Presse
Dr.Günter Hecker
Tel.:06221
Fax: 06221
ghecker1@t

Schriftführer
Frank Schubert
06221- 712935
Evifrank.schubert@gmx.de

2.Abteilungsleiter
Anton Giron
Tel. 06221-7183023
Mobil. 0172-6223015

anton.giron@continentale.de
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1. Abteilungsleiter
Hans Schweikert
06221- 785756
0172-8808909
tennis@sgk-sport.de
Schweikert-kirchheim@arcor.de

Vergnügungswart
Charly Gärtner
Mobil: 0152 24202159
gaertner-heidelberg@t-
online.de

Finanzen
Hartwig Ahnert

334434
ha.ah@web.de

Sport wart
Udo Weber
0171-4774046

udo.weber@web.de

Presse
Dr.Günter Hecker
Tel.:06221-715039
Fax: 06221-715040
ghecker1@t-online.de

Vorstand

Jugendwartin
Susanne Schweikert
Tel: 06221-786791
Mobil: 0152 08698228
susanne.schweikert@gmx.de

Vergnügungswart
Cyril Dechamps
Tel: 06221 -715353
shijapan@yahoo.co.jp
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Wir über uns..
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Beamtenregeln 2
"Die Fürsorge umfasst den lebenden Menschen einschließlich der Abwicklung des gelebt habenden
Menschen" Vorschrift Kriegsgräberfürsorge

Unser Club feiert 35 Jahre Tennis:

Dieses Jahr feiern wir unser 35-jähriges Abtei-
lungsjubiläum !!!!! Hier wollen wir die Höhe-
punkte der Entwicklung der Tennisabteilung
kurz Revue passieren lassen:

Nach der Genehmigung des Gründungsproto-
kolls vom 16.08 1977 wurde am 6. Mai 1978
der Spielbetrieb der Tennisabteilung der SGK
auf den vier Plätzen im neuen Sportzentrum-
Süd eröffnet. Die erste Liste von 1978 weist
eine erstaunliche Zahl von 173 Mitgliedern
nach.

Interessant ist ein Vergleich der damaligen
Mitgliedsbeiträgen mit den heutigen:

Berücksichtigt man, dass inzwischen 35 Jahre
übers Land gezogen sind, ist Tennis bei uns
vergleichsweise kostengünstiger geworden und
hat sich stark von dem Image eines Elitärspor-
tes entfernt. Insbesondere, wenn man noch die
heftigen Aufnahmegebühren hinzurechnet, die
damals aufzubringen waren und sich zwischen
DM150 (für Kinder) und DM 600 (für Fami-
lien) bewegten.

Am 1. 12. 1977 wurde die Tennisabteilung in
den Badischen Tennisverband aufgenommen
und im darauffolgenden Jahr auch im Badi-
schen Sportbund. 1978 wurde erstmalig eine
15-Mann starke Herrenmannschaft für die Me-
denrunde gemeldet. Von diesen sind noch eini-
ge bei uns tennisaktiv oder waren es zumindest
bis vor kurzem noch: Hans Klein, Fritz Schaub,
Richard Kaltschmitt und Gert Hartmann.

Ganz stolz können wir auf unsere Tennishütte
sein, die aber richtiggehend "erkämpft" werden
musste. Anfänglich gab es nur die vier Tennis-
plätze ohne irgendwelchen Unterstand für den

Fall eines Regenschauers. Wer meint, das wäre
leicht zu erledigen gewesen, der irrt gewaltig.
Obwohl in Eigenarbeit hergestellt (mithilfe der
Schreinerei Kaltschmitt) wurde die Aufstellung
desselben vom Oberbürgermeister mit wenig
nachvollziehbaren Gründen verboten. Der
Kirchheimer Wind entrüstete sich damals mit
"Lässt die Stadtverwaltung die Tennisspieler
der SGK im Regen stehen?" Viel Lobbyarbeit
musste von den damaligen Vorständen, insbe-
sondere von Hans-Dieter Sippel und dem da-
maligen und heutigen SGK-Vorstand Dr. Graf
geleistet werden, bevor nach zweijährigem
"Hickhack" am 21. 9. 1981 endlich die Geneh-
migung der Stadt zur Aufstellung eines
sog."Turnierunterstandes" mit genauen Maßen
(2,5mx5,0mx2,3m) eintraf.

Wie man sieht, hat sich da inzwischen einiges
verbessert. Aufgrund des sich in der "Becker &
Graf Euphorie" abzeichnenden Mitgliederzu-
wachses wurde 1983 die Erweiterung der Ten-
nisanlage von vier auf sechs Plätzen (Kosten-
aufwand ca. DM 83,000) in Angriff genommen,
die dann bereits 1985 in Betrieb genommen
werden konnten. Das bewirkte in der Tat einen

erheblichen Aufschwung in der Mitgliedschaft,
die 1995 dann mit fast 300 Mitgliedern ihren
Höhepunkt erreichte. Inzwischen sind die Mit-
gliederzahlen wieder ungefähr auf dem An-
fangniveau. Strukturmäßig haben wir, wie viele
andere Tennisvereine auch, ein Altersvertei-
lungsproblem: Uns fehlen Mitglieder und Spie-
ler im Altersbereich von 30-50 Jahren. Das
Herz des Vereins und die Ehrenämter werden
von der oberen Altersklasse besetzt, was sich
unbedingt ändern muss.

Beiträge (einschl. Hauptverein) DM:€ = 2:1

1978 Heute

Familie 220 € 400 €

Ehepaar 200 € 356 €

Erwachsener 130 € 240 €

Kind 70 € 148 €
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Saisonrückblick

Die Tennisabteilung der SGK hatte
Medenrunde 2012

Ganz so schlimm wie es das Bild insinuiert war
der Saisonverlauf für die SGK
Medenrunde 2012 nun doch nicht
nicht für alle Mannschaften:

Jugendliche 10/4: Unsere 4er
dieser Klasse brachte es fertig mit dem Einsatz
von insgesamt 8 Spielern einen beachtlichen 4.
Platz. TC BW Eberbach und der Bammentaler
TC, die beiden Erstplatzierten mit 9:1 Punkten
waren für die restlichen Mannschaften zu stark.
Weiterhin beachtenswert war die Leitung von
Marius Schäfer, der vier seiner fünf Matches
gewinnen konnte.

Junioren U12/4: Dieses Jahr sind unsere
U12m trotz vehementem Einsatz bei den
Einzel- und Doppelspielen mit 0:10 Punkten
ganz böse unter die Räder gekom
durch solche Erfahrungen wird man gestärkt
Für die kommende Runde wird diese
Mannschaft mit den erfolgreichen Spielern der
letztjähringen erfolgreichen U10 gestärkt.

Junioren U14/4: Ursprünglich waren für diese
Klasse 7 Mannschaften gemeldet
Saisonbeginn haben die beiden Mannschaften
vom TC Leimbachtal Dielheim und TC
Kurpfalz St.Ilgen zurückgezogen.
Tiebreak im letzten Doppel von Dustin
Radecke und Milan Becker gegen TC BW
Leimen zu unsern Gunsten ausgegangen, hätte
es zu einen äußerst respektablen 3. Platz
gereicht. Daniel Becker konnte drei seine 4
Matches mit Bravour gewinnen.

12

Die Tennisabteilung der SGK hatte eine "durchwachsene"

das Bild insinuiert war
die SGK in der

Medenrunde 2012 nun doch nicht, zumindest

Unsere 4er-Mannschaft
dieser Klasse brachte es fertig mit dem Einsatz
von insgesamt 8 Spielern einen beachtlichen 4.

TC BW Eberbach und der Bammentaler
mit 9:1 Punkten

waren für die restlichen Mannschaften zu stark.
iterhin beachtenswert war die Leitung von

Marius Schäfer, der vier seiner fünf Matches

Dieses Jahr sind unsere
U12m trotz vehementem Einsatz bei den

und Doppelspielen mit 0:10 Punkten
ganz böse unter die Räder gekommen. Aber nur

fahrungen wird man gestärkt.
Für die kommende Runde wird diese
Mannschaft mit den erfolgreichen Spielern der

erfolgreichen U10 gestärkt.

Ursprünglich waren für diese
Klasse 7 Mannschaften gemeldet, doch vor
Saisonbeginn haben die beiden Mannschaften

tal Dielheim und TC
St.Ilgen zurückgezogen. Wäre der

Tiebreak im letzten Doppel von Dustin
Radecke und Milan Becker gegen TC BW
Leimen zu unsern Gunsten ausgegangen, hätte

respektablen 3. Platz
gereicht. Daniel Becker konnte drei seine 4

Juniorinnen U18/4:
Damenmannschaft war in dieser Runde mit vier
Spielerinnen minimal besetzt. So wunderte es
auch nicht, dass wegen M
zwei Einzel und zwei Doppel kampflos
abgegeben werden mussten. Das Spiel gegen
TC 70 Sandhausen konnte aus gleichem
Grunde gar nicht angetreten werden.
Punkte fehlten dann am Ende und trotzdem
erkämpfte sich die Mannschaft einen
ehrenvollen 5. Platz.

Herren: Alle waren gespannt, wie sich unsere
Herrenmannschaft nach ihrem sensationellen
Aufstieg in der neuen, höheren Klasse schlagen
würde. Drei Spiele gegnerischer Mannschaften
wurden nicht bewertet, sodass die Endtabelle
nicht voll aussagekräftig ist.
Mannschaft aber hatte
absolviert und einen tollen 4.Platz erkämpft.
Einen kräftigen Sieg gab es mit 8:1 gegen die
2.Mannschaft der TSG TC Rauenberg/TC
Frauenweiler. Demgegenüber musste aber eine
gleich hohe Niederlage gegen den TC
Wiesenbach eingesteckt werden. Der auf
Nummer 4 gesetzte Marc Ueltzhoeffer konnte
fünf seiner sechs Spiele für sich entscheiden; da
kann man vielleicht auch mal ein Auge
zudrücken, wenn seine Loyalität für den KSC
auch mal zu Terminschwierigkeiten beim SGK
Tennis führt.

Damen 50+: Nach dem Weggang unserer
Ulrike Wernz standen
Oberligamannschaft vor einem Dilemma. Ohne
die sicheren Punkte von Ulli
Verbleiben in der Oberliga Damen
unwahrscheinlich. Eine Ummeldung auf
Damen 50+ Oberliga erbot sich als einzige
Lösung. Aufgrund des Lebensalters musste
zwar dann auf die "Küken
und Jana Schlenska schweren
verzichtet werden, Dagmar Jacob
als Verstärkung gewonnen werden
es sich die Saisonvorbereitung ganz gut an,
doch dann kam alles ganz anders.
Nummer 2 spielende Mechthild Rupp zog sich
im Winter einen Kreuzbandriss zu
die gesamte Medenrunde nicht zur Verfügung.
Dann fiel auch Dagmar
Gründen für die ersten Spiele aus
andere Spielerinnen wurden
Verletzungen geplagt.

"durchwachsene"

Unsere junge
war in dieser Runde mit vier

Spielerinnen minimal besetzt. So wunderte es
auch nicht, dass wegen Mangel an Spielerinnen
zwei Einzel und zwei Doppel kampflos
abgegeben werden mussten. Das Spiel gegen
TC 70 Sandhausen konnte aus gleichem
Grunde gar nicht angetreten werden. Diese
Punkte fehlten dann am Ende und trotzdem
erkämpfte sich die Mannschaft einen

Alle waren gespannt, wie sich unsere
Herrenmannschaft nach ihrem sensationellen
Aufstieg in der neuen, höheren Klasse schlagen

Drei Spiele gegnerischer Mannschaften
wurden nicht bewertet, sodass die Endtabelle
nicht voll aussagekräftig ist. Unsere

hatte alle Pflichtspiele
absolviert und einen tollen 4.Platz erkämpft.
Einen kräftigen Sieg gab es mit 8:1 gegen die

Mannschaft der TSG TC Rauenberg/TC
Demgegenüber musste aber eine

gleich hohe Niederlage gegen den TC
Wiesenbach eingesteckt werden. Der auf
Nummer 4 gesetzte Marc Ueltzhoeffer konnte
fünf seiner sechs Spiele für sich entscheiden; da

vielleicht auch mal ein Auge
zudrücken, wenn seine Loyalität für den KSC
auch mal zu Terminschwierigkeiten beim SGK-

Nach dem Weggang unserer
Ulrike Wernz standen unsere einzige

vor einem Dilemma. Ohne
en Punkte von Ulli war ein

in der Oberliga Damen 40+
unwahrscheinlich. Eine Ummeldung auf

erbot sich als einzige
. Aufgrund des Lebensalters musste

Küken" Claudia Schiffers
Schlenska schweren Herzens

, Dagmar Jacob konnte aber
als Verstärkung gewonnen werden. Somit ließ
es sich die Saisonvorbereitung ganz gut an,

dann kam alles ganz anders. Die an
Mechthild Rupp zog sich

im Winter einen Kreuzbandriss zu und stand für
runde nicht zur Verfügung.

Dagmar aus gesundheitlichen
Gründen für die ersten Spiele aus und auch

wurden immer wieder von
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Saisonrückblick II

14

Also hieß es zu improvisieren und es war jedes
Mal eine Herausforderung, sechs gesunde
Spielerinnen für die Spieltage zu melden.

Den ersten Spieltag ging mit 4:5 in Eberstein ab,
wobei wir das dritte Doppel aus Ermangelung an
Spielerinnen nicht mehr gestellt werden konnte.
Unsere Damen schlugen sich trotz der widrigen
Umstände aber sehr tapfer, Eberstein landete am
Ende, mit nur einer Niederlage gegen Wiesloch,
auf dem zweiten Platz der Tabelle. Den zweiten
und den dritten Spieltag konnte mit zwei Siegen (in
Hockenheim 7:2 und gegen die TG Rheinau 5:4)
verbucht werden..

Danach musste eine knappe Niederlage (4:5) in
Bammental eingesteckt werden und gegen den
späteren Aufsteiger Wiesloch gab es mit 1:8 keine
Chance. Auch gegen einen Mitkonkurrenten gegen
einen drohenden Abstieg, Neckar-Ilvesheim,
reichte es am vorletzten Spieltag nicht zu einem
Sieg (3:6).

Dann kam der letzte Spieltag. Die SGK, Rheinau
und Neckar-Ilvesheim bangten noch um den
Verbleib in der Oberliga. Dank der Unterstützung
von Zuzana Kompan, die als "Joker" zur
Verfügung stand, wurde in Durlach ein grandioses
6:3 erkämpft. Damit wurde nicht nur der
Klassenerhalt, sondern sogar ein sehr guter 4. Platz
in der Endtabelle erreicht.

Herren 50+: Seit Langem ist die SGK wieder
einmal in dieser Altersklasse in der Medenrunde
vertreten. Unsere Herren dieser Altersklasse haben
sich endlich einmal in die "Schlacht" der
Medenrunde gewagt. Will man den Erfolg

beschreiben kommt einen das Bild am Anfang des
Artikels gleich in Erinnerung. Aber wie man auf
dem Bild sieht, wurde gekämpft und das Feld nicht
kampflos dem Gegner überlassen. Trotz allem
führte nichts an einem 0:10 "Erfolg" und dem
letzten Platz in der Tabelle vorbei. OK, Lehrgeld
gezahlt und auf in die nächste Saison !!

Herren 60+: Auch hier, das Gefühl eines
gerupften Huhns! Zwar war es nicht ganz so
schlimm wie bei den Herren 50+. Immerhin konnte
das Anfangsspiel gegen den "Lieblingsgegner"
TSG 78 Heidelberg wie im Vorjahr gewonnen
werden, doch dann war Schluss mit den guten
Nachrichten. Großes Aufbäumen gab es noch mit
einer knappen 4:5 Niederlage beim TC Hemsbach
oder beim 3:6 gegen TC Laudenbach 2. Aber die
jeweiligen 1:8 Niederlagen gegen die
Bergstraßenvereine TC Dossenheim und TSG TV
Germania Großsachsen/SG Hohensachsen waren
dann doch verantwortlich für den letzten
Tabellenplatz. Wie hätte das alles ausgesehen,
wenn unser "Ass" Norbert Stahl nicht alle seine
Einzel gewonnen hätte.

Herren 70+: Ganz anders erging es dieses Jahr
unseren "Senioren" !!! Die erkämpften sich einen
sensationellen 2. Platz in der Endtabelle. Es gab
nur eine empfindliche (6:1) Niederlage gegen den
Tabellenersten TC Neckar-Ilvesheim/ SpVgg03
Ilvesheim und ein Unentschieden gegen den TC
Eppelheim; und dies nur weil unser Vorsitzender
Hans Schweikert zusammen mit "Olle" Leibrecht
im Championship-Triebreak den "Sack" nicht
zumachen wollten. Zum 1. Platz hätte es dann aber
auch nicht gereicht.

Wir trauern um unser Gründungs-Mitglied und langjährigen
Mannschaftskameraden (bis Saison 2005)

Wilhelm Gottfried
geb.:15.Oktober 1929

der am 27 März 2013 von uns gegangen ist.
"Pfefferle" wir vermissen Dich
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Spielergebnisse Medenrunde 2012-I
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Spielergebnisse Medenrunde 2012-II
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Beamtenregel 3:

"Stirbt ein Bediensteter während einer Dienstreise, so ist damit die Dienstreise beendet"
Bundesreisekostengesetz



Spielplan Medenrunde 2013
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Unsere Tennisplätze Anno 1985 mit freiem Blick ins Neckartal

auch heute noch, die beliebteste Bank am Platz

Nostalgie Bilder aus dem

19

Unsere Tennisplätze Anno 1985 mit freiem Blick ins Neckartal

Unsere Hartmänner

auch heute noch, die beliebteste Bank am Platz Das Image der Tennisspieler von damals

Bilder aus dem Clubleben

Unsere Tennisplätze Anno 1985 mit freiem Blick ins Neckartal

Das Image der Tennisspieler von damals



Als "Grosser Vorsitzender" lebt es sich doch
recht gut, wenn auch die andren

alles am Buffet weggeschnappt

15 : 0 !!!

Bilder aus dem Clubleben
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Grillmaster Toni ver
unsere Damen ...

ist immer dabei

Toni kann nicht nur kochen

was iss !!? gönnt ihr mir
was net ?

Als "Grosser Vorsitzender" lebt es sich doch
recht gut, wenn auch die andren mir schon

weggeschnappt haben !

Clubleben 1

Grillmaster Toni verwöhnt
unsere Damen ...und Fritz

ist immer dabei

Toni kann nicht nur kochen

was iss !!? gönnt ihr mir



Bilder aus dem

wir können auch Ballett

Bilder aus dem Clubleben: Tennisaction

21

..und wenn der Himmel

hängt noch so hoch...

Hartwig, fit für die Medenrunde

Hat Toni hier sein
Werkzeug verwechselt !?

Tennisaction

.und wenn der Himmel

hängt noch so hoch...

Hartwig, fit für die Medenrunde



Unsere Mannschaften 2012
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Wissenswertes über Tennis:
 Schnellster Aufschlag

 Herren: 263/kmh, Samuel Groth am 9. 5. 2012 gegen Uladsimir Ignatik in Busan:
 Damen: 207,6 km/h; Venus Williams US Open 2007

 Kürzestes Grand-Salm-Finale: 32 Minuten; Steffi Graf vs. Natalja Swerawa French Open 1988; 6:0 6:0
 Längstes Grand-Salm-Finale: 5:53 Stunden; Novak Djokovic vs- Rafael Nadal; Australian Open 2012 5:7 6:4 6:2 6:75 7:5
 Längstes Match in der Grand Slam- Geschichte

 Herren: 11:05 Stunden, John Isner vs. Nicolas Mahut, Wimbledon 2010, 6:3 3:6 6:7 7:6 70:68
 Damen: 4:44 Stunden, Francesca Schiavone vs Swetlana Kuznezowa, Australian Open 2011, 6:4 1:6 16:14

 Längstes Spiel:
 Herren: 31 Minuten, Anthony Fawcett vs. Keith Glass, 26 Mai 1975, 37x deuce
 Damen: 29 Minuten Noelle van Lottum vs Sandra Begijn 12 Feb. 1984 in Ede

 Längster Ballwechsel
 Herren: 3:33 Stunden, W Duggan vs. R.Kapp 12. März in Santa Barbara, Ball 6.202 mal übers Netz
 Damen: 29 Minuten, Vicky Nelson vs. Jean Hepner Oktober 194 in Richmond, Ball 643 mal übers Netz

 Assen-Rekorde:
 Asse in einem Match: 112 John Isner vs. Mahut Wimbledon 2010
 Asse pro Saison: 1.477, Goran Ivanisevic, 1996 ; 1.318, Ivo Karlovic, 2007; 1.017 Andy Roddick, 2004

 Doppelfehler in einem Match: 30 Marc Rosset (Schweiz) vs. Aranud Clement (Frankreich), Daviscup 2001
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Ergebnisse zum Eintragen
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Datum
Match

No.

V.No

Gegner

Heim

Auswärts
vs Gegner

Match

Punkte
Punkte Sätze Spiele

Junioren 10/4 2.Bezirksliga Gruppe 136

04.05.13 10040 SGK -vs- TC 1974 Angelbachtal : : : :

08.06.13 10580 SGK -vs- TC 1965 Hemsbach : : : :

15.06.13 10190 SGK -vs- TSG Germ. Dossenheim 2 : : : :

22.06.13 10260 SGK -vs- Eppelheimer TC : : : :

29.06.13 10900 SGK -vs- TK GW Mannheim : : : :

Junioren U12m/4 1.Bezirksklasse Gruppe 146

04.05.13 11490 SGK -vs- TC St.Leon 1971 : : : :

15.06.13 10610 SGK -vs- TC Leutershausen : : : :

22.06.13 11530 SGK/ -vs- TC Schriesheim : : : :

29.06.13 11470 SGK -vs- TC 79 Sandhausen : : : :

06.07.13 10500 SGK -vs- TSG 78 Heidelberg : : : :

13.07.13 10620 SGK -vs- TC Hockenheim : : : :

Junioren U14m/4 1. Bezirksklasse Gruppe 159

04.05.13 11530 SGK -vs- TC Schriesheim : : : :

08.06.13 10500 SGK -vs- TSG 78 Heidelberg : : : :

15.06.13 11340 SGK -vs- TV Lußheim : : : :

22.06.13 10030 SGK -vs- TTC Waldhaus Altlußheim : : : :

29.06.13 11550 SGK -vs- TC BW Schwetzingen2

13.07.13 11480 SGK -vs- TC Rot 1971 : : : :

Juniorinnen U14w/4 1. Bezirksklasse Gruppe 195

04.05.13 10200 SGK -vs- TC BW 1929 Eberbach : : : :

15.06.13 10830 SGK -vs- TC Malsch 2000 : : : :

22.06.13 10440 SGK -vs- TC SG Heidelberg 2 : : : :

29.06.13 10500 SGK -vs- TSG 78 Heidelberg : : : :

06.07.13 10550 SGK -vs- TC Ziegelhausen 2 : : : :

Juniorinnen U18w/4 1. Bezirksklasse Gruppe 212

04.05.13 11260 SGK -vs- TC Neckargemünd : : : :

15.06.13 11710 SGK -vs- TC Waldorf Astoria : : : :

22.06.13 11180 SGK -vs- TC Meckesheim : : : :

29.06.13 10440 SGK -vs- TC SG Heidelberg : : : :

06.07.13 11490 SGK -vs- TC St.Leon 1971 : : : :

Herren/6 1. Kreisliga Gruppe 098

05.05.13 11153 SGK -vs- TC Vogelstang Mannheim 2 : : : :

09.06.13 11015 SGK -vs- VfR Mannheim : : : :

16.06.13 10400 SGK -vs- ESV RW Heidelberg : : : :

23.06.13 10920 SGK -vs- Friedrichsfelder SC 2 : : : :

07.07.13 10810 SGK -vs- TC RW Gauangelloch : : : :

14.07.13 10420 SGK -vs- Heidelberger TV : : : :

Damen 50+/6 Oberliga Gruppe 029

04.05.13 31270 SGK -vs- TC Rammersweier : : : :

08.06.13 20700 SGK -vs- TC Durlach : : : :

15.06.13 10610 SGK -vs- TCLeutershausen/Heddesheim : : : :

22.06.13 11090 SGK -vs- TG Rheinau : : : :

29.06.13 20070 SGK -vs- TC Eberstein : : : :

14.07.13 20615 SGK -vs- SV Karlsruhe-Beiertsheim : : : :



Datum
Match

No.

V.No

Gegner

Heim

Auswärts

Herren 40+/6 1.Kreisliga Gruppe 106

04.05.13 111840 SGK

11.05.13 10260 SGK

08.06.13 10335 SGK

15.06.13 10520 SGK

22.06.13 10090 SGK

Herren 60+/6 1.Bezirksklasse Gruppe 067

04.05.13 10500 SGK

11.05.13 10190 SGK

18.05.13 11530 SGK

15.06.13 11820 SGK

29.06.13 10900 SGK

05.07.13 10390 SGK

Herren70+/4 2.Bezirksliga Gruppe 037

07.05.13 10980 SGK

14.05.13 11720 SGK

04.06.13 10470 SGK

18.06.13 11590 SGK

25.06.13 10260 SGK

02.07.13 10060 SGK

Günter Hecker empfängt von Günter Giese (
Waldhaus) die begehrte Auszeichnung "Braune Linse" für
lobenswerte Pressearbeit

Ergebnisse zum Eintragen….
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vs Gegner
Match

Punkte

-vs- TG Baiertal-Schatthausen :

-vs- Eppelheimer TC 2 :

-vs- TC Gaiberg :

-vs- TSV Pfaffengrund :

-vs- Bammentaler TC :

067
-vs- TSG 78 Heidelberg :
-vs- TSG Germania Dossenheim :
-vs- TC Schriesheim :
-vs- TC Wiesenbach :
-vs- TK GW Mannheim :
-vs- TC Heddesheim

-vs- TTC SW Neckarau :

-vs- TC Walldürn/TC Hardheim :

-vs- TSV Handschuhsheim :

-vs- TC RW Sinsheim 2 :

-vs- Eppelheimer TC :

-vs- TC BG Bad Rappenau :

von Günter Giese (TTC
"Braune Linse" für

Trainer Udo Weber und seine
Jugendmannschaften

Ergebnisse zum Eintragen….

Punkte Sätze Spiele

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :

: : :



Obwohl dies in den vorangegangenen
Berichten mehrmals hervorgehoben und
bedauert wurde, war auch in diesem Jahr die
Beteiligung bei den Clubmeisterschaften stark
steigerungsfähig.

Im Einzel konnte sich Marc Ueltzhoeffer gegen
seinen Teamkameraden der Herren Mannschaft
Yannick Rupp durchsetzen. Im Herren
war wiederum Marc Ueltzhoeffer, der

zusammen mit
Thomas Jakob
das Team
Hartwig Ahnert
und Adi
Friedrichs auf die
Plätze verwies.
Im Mixed
konnte aber
Hartwig Ahnert
mit seiner
Partnerin Jana

Schlenzka durch einen Sieg über das Power
Team Imke Veit-Schirmer und Adi Friedrichs
seinen und ihren erste gemeinsame
Vereinsmeisterschaft fest-machen.

Wir hoffen sehr, dass in den kommenden
Jahren dieser vereinsinterne Wettkampf
mehr Interesse bei unseren Vereinsmitgliedern
findet.

Norbert Stahl vs. Karlheinz Holland bei der

Clubmeisterschaft Kategorie

Der Chef notiert alles

Clubmeisterschaften
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bwohl dies in den vorangegangenen
Berichten mehrmals hervorgehoben und
bedauert wurde, war auch in diesem Jahr die
Beteiligung bei den Clubmeisterschaften stark

Im Einzel konnte sich Marc Ueltzhoeffer gegen
Teamkameraden der Herren Mannschaft

Herren-Doppel
zhoeffer, der

zusammen mit
Thomas Jakob
das Team
Hartwig Ahnert
und Adi
Friedrichs auf die
Plätze verwies.
Im Mixed-Doppel
konnte aber
Hartwig Ahnert
mit seiner
Partnerin Jana

Schlenzka durch einen Sieg über das Power-
Schirmer und Adi Friedrichs

seinen und ihren erste gemeinsame
machen.

in den kommenden
Jahren dieser vereinsinterne Wettkampf wieder
mehr Interesse bei unseren Vereinsmitgliedern

Nach ihrer Bezirksmeisterschaft der Damen 40
im Jahre 2008 und 2011 bei den Damen 50+
griff auch 2012 unsere Ulrike Wernz
Bezirksmeisterschafts-Trophäe. Allerdings
musste sie sich im Endspiel gegen
Kaiserauer (TC Gärtringen)

Führung im 2. Satz
Satzausgleich geschlagen geben; sie unterlag
letztendlich in einem ausgeglichenen Matc
4:6, 4:6. Das hart umkämpfte Halbfinale,
welches über ein Match-Tiebreak 6:2, 5:7, 8:10
gewonnen werden musste, war vielleicht doch
zu kräftezehrend.
Unsere Glückwünsche

Meisterschaft!!

Norbert Stahl vs. Karlheinz Holland bei der

Clubmeisterschaft Kategorie ": "Linien abziehen

Clubmeisterschaften 2012

ach ihrer Bezirksmeisterschaft der Damen 40
im Jahre 2008 und 2011 bei den Damen 50+

Ulrike Wernz nach der
Trophäe. Allerdings

musste sie sich im Endspiel gegen Doris
Kaiserauer (TC Gärtringen) trotz einer 4:1-

Führung im 2. Satz mit Chancen auf
geschlagen geben; sie unterlag

in einem ausgeglichenen Match mit
Das hart umkämpfte Halbfinale,

Tiebreak 6:2, 5:7, 8:10
gewonnen werden musste, war vielleicht doch

zur Vize-Bezirks-



Historie Clubmeisterschaften
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Fehlende Einträge bitte mit Unterlagen melden an tennis@sgk-sport.de

1978 .... 2004 2005 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Damen Einzel

1.Platz
Schaub,
Friedel

...
Hilbert, Ulla Wernz, Ulrike

Schwöbel,
Bea

Veit-
Schirmer,

Imke

2.Platz
Bergk,
Ursula

...
Wernz,
Ulrike

Schubert,
Evmarie

Veit-
Schirmer,

Imke

Schweikert,
Susanne

Herrn Einzel

1.Platz
Sauter,

Fritz
...

Manser,
Bert

Hartmann,
Gerd

Hartmann,
Heinz

Schäfer,
Thomas

Hartmann,
Heinz

Uelzhoeffer,
Marc

Uelzhoeffer,
Marc

Uelzhoeffer,
Marc

2.Platz
Schaub

Fritz
... Schaub,

Fritz
Hartmann,

Heinz
Schäfer,
Thomas

Schubert,
Frank

Schubert,
Frank

Büttner,
Johannes

Stahl,
Norbert

Rupp,
Yannick

Damen Doppel

1.Platz

Bergk,
Ursula

Klemisch,
Margot

...

Schubert,
Evmarie

Sauerzapf,
Marga

Wernz, Ulrike

Veit-
Schirmer,

Imke

Rupp,
Mechthild

Schönfeld,
Astrid

2.Platz ...

Wernz,
Ulrike

Veit-
Schirmer,

Imke

Schubert,
Evmarie

Schubert,
Amelie

Schubert,
Evmarie

Schubert, -
Amelie

Herren Doppel

1.Platz

Bergk,
Heinz

Sauter,
Fritz

...

Hartmann,
Heinz

Hartmann,
Gerd

Stahl,
Norbert

Prosek, Sven

Schubert,
Frank

Schubert,
Felix

Hartmann,
Heinz

Hecker,
Günter

Manser, Bert

Büttner,
Johannes

Schubert,
Frank

Ahnert,
Hartwig

Ueltzhoeffer,
Marc

Jakob,
Thomas

2.Platz ...

Hengstler,
Hanspeter

Manser,
Bert

Hartmann,
Heinz

Friedrichs,
Adi

Holland,
Karlheinz

Geiger,
Winfried

Ahnert,
Hartwig

Friedrichs,
Adi

Mixed Doppel

1.Platz ...

Schubert,
Amelie

Hartmann,
Heinz

Schlenzka,
Jana

Ahnert,
Hartwig

2.Platz ...

Schubert,
Evmarie

Schubert,
Frank

Veit-
Schirmer,

Imke

Friedrichs,
Adi
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Jugendarbeit
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Jugendarbeit

Die Zukunft eines jeden Tennisvereins ist stark
davon abhängig, ob der Verein über eine breite
Jugendbasis verfügt. Diese Basis kann nur
dauerhaft erhalten bleiben, wenn vom Verein eine
adäquate und nachhaltige Jugendarbeit betrieben
wird. Viele Vereine investieren viel in ihre
Jugendarbeit, sehr oft um nur zusehen zu müssen,
wie die Schäfchen an andere lokale Vereine
abwandern, gerade dann, wenn man meint, dass sie
nun so weit herangereift sind, dass sie die
Vereinsfarben in Wettbewerben, wie
beispielsweise den Medenspielen wettkampfmäßig
mit Erfolg vertreten könnten.

Das frustriert so manche Sport- und Jugendwarte
der Vereine. Aber, im gesellschaftlichen Kontext
hat ein Verein auch die Aufgabe die
Sozialisationsphase der Heranwachsenden positiv
zu beeinflussen. Dazu sind Öffentlichkeitsarbeit
und Kooperationen mit Schulen erforderlich um
Jugendliche für Sport im allgemeinen und hier
Tennis im Besonderen zu interessieren. Die guten
Einflüsse, die während dieser Phase aufgesogen
wurden, oder die Tatsache, dass ihre sportlichen
Verpflichtungen sie von Abwegen abgehalten
haben, stellen langfristige Gewinne für die
Gesellschaft dar. Eine Abwanderung zu einem
anderen Verein kann auch zu einer
Leistungssteigerung in sportlicher Hinsicht für den
Einzelnen bewirken, wenn bestimmte Umstände in
einem Verein subjektiv anders beurteilt werden.
Wenn das Vereinsklima gestimmt hat und
weiterhin stimmt, dann kommen auch ehemalige
Jugendliche als Erwachsenenspieler wieder zu
ihrem Ursprung zurück und sichern damit die
Zukunft des Vereins.

Unser Verein ist seit Jahren intensiv um eine gute
Jugendarbeit bemüht. Alljährlich findet vor den
Sommerferien ein allgemein gut besuchtes
Tenniscamp statt, wir veranstalten
Trainingsgruppen im Sommer und im Winter aus
Kostengründen etwas eingeschränkt in der Halle.
In einigen Jahren gab es auch die oben
angesprochenen Kooperationen mit umliegenden
Schulen. Wir ermöglichen beitragsfreie
Schnupperperioden, um die Kosten für die
"Findungsphase" etwas im Rahmen zu halten. Der
für die Jugendförderung hauptsächlich gegründete
Förderverein subventioniert in die gleiche
Richtung.

Leider verlangt die allgemeine finanzielle

Ausstattung der Vereine, einschließlich der SGK,
auch einen Eigenbetrag, der von allen
gleichermaßen erbracht werden muss, um die
Arbeit aufrechtzuerhalten. Bei besonderen
Umständen wäre der Förderverein anzusprechen.

Für weitere Fragen stehen unser Sportwart Udo
Weber (Mobil: 0171 4774046, E-Mail: uweber@t-
online.de) und unsere Jugendwartin Susanne
Schweikert (Mobil: 0152 08698228, E-Mail:
susanne.schweikert@gmx.de) sehr gerne zur
Verfügung.

Auch im vergangenen Jahr haben wir uns wieder
viel Mühe gegeben Kinder an das Tennis
heranzuführen. Das Pfingstcamp mit 11 Teilneh-
mern war mehr
wettkampfmäßig
orientiert mit
Tennistechnik,
diversen Spiel-
formen, Koordi-
nationsprogram-
me und Hinführ-
ung zum Wett-
kampf. Das
Sommercamp
dagegen, mit ca.
25 Teilnehmern ,
war mehr am
Breitensport orientiert. Das Ganze kumulierte in
ein abschließendes "erstes Turnier", welches heiß
umkämpft war.

Auch in diesem Jahr werden wir diese „Tradition“
der Jugendtenniscamps weiterführen. Das
Pfingstcamp (Beginn: 21. Mai 2013) und das
Sommercamp(Beginn: 29. Juli 2013) planen wir
wieder als ein jeweils 4-tägiges offenes Jugend-
Tenniscamp. Interessenten, auch Nicht-Mitlgieder,
melden sich bitte bei oben bereits angegebenen

Personen oder durch E-Mail an tennis@sgk-
sport.de





5. Kirchheim Open

Tennis der Extraklasse im

Vom 14. bis 16. September veranstaltete
die Tennisabteilung der SG Kirchheim ihr
nun schon traditionelles
Open". Dieses Turnier ist eines der
letzten Leistungsklassen (LK)
am Ende der Freiluftsaison in der noch
wichtige Punkte für die L
Endabrechnung eingespielt werden
können. Außerdem lockten die
Preisgelder, die auch dieses Jahr wieder
von der Volksbank Kurpfalz H+G Bank
e.G. dankenswerterweise
wurden.

Durch die Gliederung in zwei Leistungs
klassen (Gruppe A: LK1-
Gruppe B: LK11-LK 23) und
eine Nebenrunde für die
Erstrundenverlierer fand das
Kirchheim Open starken Zuspruch. 24
Spieler hatten sich für die Gruppe A
gemeldet, wovon 16 aufgrund dieses
Andranges erst über eine
Qualifikationsrunde ins Hauptfeld
kommen konnten. Das Hauptfeld, das
dann aber auch extrem spielstark besetzt
war, unter anderem mit Hannes Abt
(LK1), vom Karlsruher ETV, Matias Can
(LK1) vom Heidelberger TC,
Nedunchezhiyan aus Chennai/In
(ATP-Rangliste 393), der diese Saison für
den TC 70 Sandhausen aufspielte und dem
Vorjahressieger Niklas Freytag (LK2) vom
TC Waldorf-Astoria. Bis auf Niklas
Freytag, der sich im Viertelfinale Matias
Can mit 6:2; 7:5 nach hartem Kampf
letztendlich doch geschlagen geben
musste, waren es diese drei, di
mit dem Qualifikanten Rafael
(LK5) vom TC SG Heidelberg die
Halbfinal-Runde erreichten. Auf
ausgesprochem hohen Tennis
wurden in diesen Matches zwi
vs. Engel (6:4;6:1) und Jeevan vs. Can

Beamtenregel 4:

An sich nicht erstattbarer Kosten sind insoweit erstattbar, als durch sie
erstattbare Kosten erspart bleiben 32

Tennis der Extraklasse im 5. Kirchheim Open !!

Vom 14. bis 16. September veranstaltete
die Tennisabteilung der SG Kirchheim ihr

"Kirchheim
Dieses Turnier ist eines der

letzten Leistungsklassen (LK)-Turniere
am Ende der Freiluftsaison in der noch
wichtige Punkte für die LK
Endabrechnung eingespielt werden

. Außerdem lockten die
auch dieses Jahr wieder

von der Volksbank Kurpfalz H+G Bank
dankenswerterweise gesponsert

i Leistungs-
-LK10 und

) und jeweils
eine Nebenrunde für die

fand das 5.
Zuspruch. 24

Spieler hatten sich für die Gruppe A
gemeldet, wovon 16 aufgrund dieses

über eine
Qualifikationsrunde ins Hauptfeld
kommen konnten. Das Hauptfeld, das
dann aber auch extrem spielstark besetzt
war, unter anderem mit Hannes Abt
(LK1), vom Karlsruher ETV, Matias Can
(LK1) vom Heidelberger TC, Jeevan

aus Chennai/Indien
Rangliste 393), der diese Saison für

den TC 70 Sandhausen aufspielte und dem
Vorjahressieger Niklas Freytag (LK2) vom

Bis auf Niklas
Freytag, der sich im Viertelfinale Matias

nach hartem Kampf
letztendlich doch geschlagen geben
musste, waren es diese drei, die zusammen

Rafael Engel
(LK5) vom TC SG Heidelberg die

Runde erreichten. Auf
ausgesprochem hohen Tennis-Niveau
wurden in diesen Matches zwischen Abt
vs. Engel (6:4;6:1) und Jeevan vs. Can

(6:3;6:3) um die Plätze für das Endspiel
gekämpft.

Eine Steigerung des Niveaus bot dann

noch das Endspiel. Jeder auf der Anlage
war von diesem Spiel so begeistert, dass
Vergleiche mit Roland Garros gemacht
wurden, und das auf der Tennisanlage der
SGK in Heidelberg !!
nicht mehr wichtig, wer da gewinnt.
Letztendlich war es dann doch mit 6:4;6:3,
der mit mehr Turniererfahrung
ausgestattete Jeevan.

Jeevan Nedunchezhiyan, TC 70 S

An sich nicht erstattbarer Kosten sind insoweit erstattbar, als durch sie
erstattbare Kosten erspart bleiben Landgericht Rheinland

Open !!

die Plätze für das Endspiel

Eine Steigerung des Niveaus bot dann

noch das Endspiel. Jeder auf der Anlage
war von diesem Spiel so begeistert, dass
Vergleiche mit Roland Garros gemacht
wurden, und das auf der Tennisanlage der
SGK in Heidelberg !! Es war schon gar
nicht mehr wichtig, wer da gewinnt.
Letztendlich war es dann doch mit 6:4;6:3,
der mit mehr Turniererfahrung

Jeevan Nedunchezhiyan, TC 70 Sandhausen

An sich nicht erstattbarer Kosten sind insoweit erstattbar, als durch sie
Landgericht Rheinland-Pfalz



Jens Blodau vom TC Schriesheim konnte
die Nebenrunde der Gruppe A gegen
David Bizer (beide LK 7) mit 6:3;6:1 für
sich entscheiden.

Auch die Gruppe B war mit 16
Teilnehmern ebenfalls sehr gut besetzt.
Das Enspiel gewann Daniel Köhler (LK12)
vom TC 70 Sandhausen, der gegen Kai.

Anscheinend hatte sich die zu erwartende
Klasse dieses Turnieres im Vorspann
herumgesprochen, da sich doch zahlreiche
Tenniskenner der Region auf der Anlage
einfanden, einschliesslich des leider
verletzten deutschen Mannschaftsmeisters
Daniel Steinbrenner von Grün
Mannheim, der dieses Turnier
vergangenen Jahren im Hat-Trick dreimal
gewinnen konnte und aussagegemäß auch
gerne wettkampfmäßig dabei gewesen
wäre.

Von der SGK selbst haben sich nur zwei
Spieler ins Feld gewagt, Der "Super"
Senior Karlheinz Holland mit seinen nun
79 Jahren und der LK 15 und Frederick

Die Sieger (v.l.n.r): Kai Grünewald,Nils Seidler, Markus Lautenschläger, Jens
Blodau, Daniel Köhler, Jeevan Nedunchezhi
Abteilungsleiter SGK-

5. Kirchheim
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Jens Blodau vom TC Schriesheim konnte
die Nebenrunde der Gruppe A gegen
David Bizer (beide LK 7) mit 6:3;6:1 für

Auch die Gruppe B war mit 16
Teilnehmern ebenfalls sehr gut besetzt.
Das Enspiel gewann Daniel Köhler (LK12)
vom TC 70 Sandhausen, der gegen Kai.

Grünewald (LK18) allerdings erst nach
einem Match-Tie-break mit 6:2;3:6 und
10:7 als Sieger vom Platz gehen ko
Die Nebenrunde gewann Markus
Lautenschläger vom Bammentaler TC
gegen Nils Seidler vom TC Bräuningen
mit einem soliden 6:3;6:2

Anscheinend hatte sich die zu erwartende
Klasse dieses Turnieres im Vorspann
herumgesprochen, da sich doch zahlreiche
Tenniskenner der Region auf der Anlage

einschliesslich des leider
verletzten deutschen Mannschaftsmeisters

von Grün-'Weiß
, der dieses Turnier in den

Trick dreimal
gewinnen konnte und aussagegemäß auch
gerne wettkampfmäßig dabei gewesen

Von der SGK selbst haben sich nur zwei
Spieler ins Feld gewagt, Der "Super"-
Senior Karlheinz Holland mit seinen nun
79 Jahren und der LK 15 und Frederick

Hecker (LK9). Beide mussten sich aber der
harten Konkurrenz beugen. Karlheinz
Holland verlor in der
Daniel Köhler dem Sieger der Gruppe B
und in der Trostrunde gegen Nils Seidler,
dem 2.Sieger der Nebenrunde. Frederick
Hecker hatte in der Hauptrunde gegen
Jeevan keine Chance und musste in der
Nebenrunde gegen David Bizer wegen
Rückenschmerzen beim Stande von 0:6
und 0:1 aufgeben.

Alle waren mit der Veranstaltung, dem
Wetter, der Organisation
dem ausnahmslos sportlich
Verhalten aller Teilnehmer

Kai Grünewald,Nils Seidler, Markus Lautenschläger, Jens
Blodau, Daniel Köhler, Jeevan Nedunchezhiyan; Hans Schweikert,

Tennis ; es fehlen Hannes Abt, David Bizer.

Kirchheim Open

Grünewald (LK18) allerdings erst nach
break mit 6:2;3:6 und

10:7 als Sieger vom Platz gehen konnte.
Die Nebenrunde gewann Markus
Lautenschläger vom Bammentaler TC
gegen Nils Seidler vom TC Bräuningen
mit einem soliden 6:3;6:2

Hecker (LK9). Beide mussten sich aber der
harten Konkurrenz beugen. Karlheinz

Hauptrunde gegen
Daniel Köhler dem Sieger der Gruppe B
und in der Trostrunde gegen Nils Seidler,
dem 2.Sieger der Nebenrunde. Frederick
Hecker hatte in der Hauptrunde gegen
Jeevan keine Chance und musste in der
Nebenrunde gegen David Bizer wegen

merzen beim Stande von 0:6

mit der Veranstaltung, dem
sation und insbesondere

dem ausnahmslos sportlich-fairen
Verhalten aller Teilnehmer voll zufrieden.

Kai Grünewald,Nils Seidler, Markus Lautenschläger, Jens
yan; Hans Schweikert,
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Pleikartsförster Straße 130 (gegenüber ADAC)
E-Mail: makedonia-hd@gmx.de
www.makedonia-hd.de

alle Wochentage außer Montags: 11:30-14:30 und 17:00-24:00 Uhr (Küche bis 22:30 Uhr)

Sonntags und Feiertage: 11:30-15:00 und 17:00-22:00 Uhr(Warme Küche)

die hecken etwas aus ??!!



Tennis Förderverein
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„Förderverein SGK Tennis“

Am 8. Mai 2008 wurde der „Förderverein SGK Tennis“, der inzwischen auch als gemeinnütziger Verein
e.V. registriert wurde, mit folgendem Vorstand gegründet:

1.Vorsitzender: Hans Schweikert
2. Vorsitzender Jürgen Schirmer
Schatzmeister Hartwig Ahnert
Schriftführer Frank Schubert
Pressewart Günter Hecker
Gründungsmitglied Reiner Ueltzhoeffer

Die Satzung des Förderverein führt unter § 2 an:

§ 2 Zweck

(1) Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle Unterstützung des Tennissports bei der
SG Heidelberg-Kirchheim e.V. im Bereich Jugend und Breitensport insbesondere durch
Förderung von sportlichen Übungen und Leistungen .

(2) Der Satzungszweck wird verwirklicht durch die Beschaffung von Mitteln

durch Spenden sowie durch Veranstaltungen, die der Werbung für den geförderten Zweck
dienen.

(3) Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

(4) Mittel des Vereins dürfen nur für den satzungsgemäßen Zweck verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch
keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei ihrem
Ausscheiden oder bei Auflösung des Vereins für ihre Mitgliedschaft keinerlei
Entschädigung. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden.

(5) Die Vereinsämter sind Ehrenämter

Wir erhoffen uns davon, dass

 Wir den Tennissport besser vorantreiben und fördern können
 Wir dadurch besser in der Lage sind Veranstaltungen durchzuführen
 Freunde und Förderer gewinnen und passive Mitglieder besser einbeziehen können, und
 Wir besseren Zugang zu Finanz- und Sachmittel bekommen

Mitglieder können sowohl natürliche als auch juristische Personen werden.

Wir laden alle Tennisbegeisterte ein, diesem Förderverein beizutreten und die umstehende Beitritts-
erklärung auszufüllen. Vielleicht helfen Sie mit Ihrer Unterstützung einer neuen Steffi oder einem neuen
Boris auf den Weg.
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Aufnahmeantrag Förderverein SGK Tennis

Geschäftsadresse: Hans Schweikert; Schwetzingerstr.110/1; 69124 Heidelberg
Bankverbindung: Volksbank Kurpfalz H+G Bank: Ko.Nr. 61277307; BLZ: 67290100

Sparkasse Heidelberg: Ko.Nr.: 9164740; BLZ: 67250020
Familienname: ____________________________________________

Vorname: ____________________________________________

Firmenname: ____________________________________________
Strasse: ____________________________________________

PLZ/Wohnort: ____________________________________________

Telefon privat: ____________________________________________

Telefon geschäftlich:___________________________________________

Fax privat: ____________________________________________

Fax geschäftlich: ___________________________________________

E-Mail: ___________________________________________

Beruf: _____________________________________

Geb.-Datum: ___________________________________________

Ort/Datum: ___________________________________________

Unterschrift: _____________________________

Mitgliedsbeitrag z. Zt. 20,00 € / Jahr

angenommen am: __________Vorstand:_____________

Bitte erteilen Sie uns doch eine Einzugsermächtigung

Name: ____________________________________________

Straße: ____________________________________________

Ort: ____________________________________________

Telefon: ____________________________________________

Ja, hiermit ermächtige ich den Förderverein SGK Tennis e.V. meinem
Mitgliedsbeitrag ab sofort einmal jährlich - bis auf Widerruf - von folgendem Konto
abzubuchen:

Bankleitzahl: _____________________________________________

Kontonummer: _____________________________________________

Name der Bank: _____________________________________________

Ort der Bank: _____________________________________________

Ort/Datum _____________________________________________

Unterschrift: _____________________________
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Sportgemeinschaft Heidelberg-Kirchheim; Pleikartsförsterstr.130, 69124 Heidelberg; Tel:06221 712325/Fax:785066
Beitragskonto: H-G Bank HD-Kurpfalz BLZ 67290100 Konto Nr.: 10009618

Beitrittserklärung
zur Tennisabteilung der Sportgemeinschaft Heidelberg-Kirchheim

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung der Sportgemeinschaft Heidelberg -Kirchheim e.V. an.

Mitglied
Name: Vorname: Geb.-Datum:

Ehepartner
Name Vorname Geb.-Datum

1.Kind

Name Vorname Geb.-Datum

2.Kind

Name: Vorname: Geb.-Datum:

Anschrift

Strasse Ort: Tel.-Nr.

E -Mail Eintrittsdatum

Für jede neue Aufnahme in die SGK wird eine einmalige Verwaltungsgebühr von 10,- Euro erhoben. Die Beiträge
werden in Quartalsbeiträgen pro Jahr fällig. Bei Beitragszahlung gegen Rechnung wird eine Bearbeitungsgebühr von
5,- Euro pro Jahr zusätzlich erhoben.

Jedes aktive Mitglied ab dem vollendeten 18. Lebensjahr hat jährlich 4 Helferstunden zu leisten. Diese können in
Form von Arbeitseinsätzen oder mit dem Betrag von 41,-Euro abgegolten werden. Grundsätzlich wird die Pauschale
für den Helfereinsatz mit dem 2. Quartalsbeitrag durch den Hauptverein eingezogen. Am Ende der Saison wird der Betrag
der geleisteten Helferstunden zurück erstattet.

Ort / Datum : Unterschrift :

Einzugsermächtigung:

Hiermit ermächtige ich die SG Heidelberg-Kirchheim e.V. im Rahmen meiner Mitgliedschaft die fälligen Beiträge
mittels Lastschrift von dem u.a. Konto einzuziehen. Die Einzugsermächtigung hat solange Gültigkeit, bis ich sie der SG
Heidelberg-Kirchheim e.V. gegenüber schriftlich widerrufe.

Name: __________________________ Vorname:

Konto-Nr.: BLZ:

Bank:

Datum Unterschrift:

Vierteljahres - Beiträge Hauptverein Tennis-
Abteilung

Familien 50,- € 50,- €

Ehepaare aktiv 44,- € 45,- €

Erwachsene aktiv 30,- € 30,- €

Senioren ab 60 Jahre 18,- € 30,- €

Azubis, Studenten, Schüler, ab 18 Jahre 22,- € 20,- €

Kinder bis 17 Jahre 17,- € 20,- €

Für passive Mitglieder der Tennis-Abteilung beträgt der Zusatzbeitrag einheitlich 8,- €

Falls bereits Mitglied im Hauptverein, bitte hier die Mitglieds-No. angeben:








